
Ganztagsschule 
Grundschule Erligheim-Hofen

Konzept



Grundzüge des Antrags der Grundschule 
Erligheim-Hofen

• Ganztagsschule in Wahlform; 
Kinder werden von den Eltern jeweils für ein Schuljahr angemeldet. 

• Die Schule ist an 3 Tagen je 7 Stunden geöffnet. 
Die Ganztage sind Dienstag, Mittwoch und Donnerstag.
Angemeldete Kinder nehmen an allen drei Tagen teil.

• Für die Halbtagskinder dürfen keine Nachteile
entstehen.



Weitere Betreuung

Außerhalb des Schulbetriebs wird weitere Betreuung benötigt:

 Montag bis Freitag morgens vor dem Unterricht 

 Dienstag bis Donnerstag nach 15 Uhr

 am Montag- und Freitagnachmittag ab 12 Uhr 

 in den Ferien



Tagesablauf und Rhythmisierung

• Am Vormittag gibt es eine gemeinsame Vesperzeit mit kurzer Bewegungspause und eine 

Bewegungspause auf dem Schulhof.

• Unterricht in BSS, Kunst und Werken und Musik werden in den Vormittag integriert. 

• Ganze Tage sind durch  eine Mittagspause gegliedert. 

Vor bzw. nach dem Essen ist eine Ruhe- oder Bewegungszeit eingeplant.

• Nach dem Mittagsband: betreute Lernzeit

• Statt Hausaufgaben gibt es Nachmittagsaufgaben. 

Sie werden in der Schule gemacht (evtl. Reste zu Hause).

• Keine 6. Stunde;  

an 1 Ganztag gibt es 2 Schulstunden Nachmittagsunterricht, 

wenn stundenplantechnisch möglich nur für Klassen 3 und 4.

• Zusätzliche Angebote im handwerklich-kreativen, musikalisch-künstlerischen, 

naturwissenschaftlichen, sportlichen und sozialen Bereich mit Lehrkräften und eventuell 

externen Partnern



Tagesablauf bisher und zukünftig

Bisher

7.30 Uhr Bewegungszeit auf dem Schulhof – Aufsicht

7.45 - 8.30 Uhr 1. Stunde

8.30 - 9.15 Uhr 2. Stunde

9.15 - 9.25 Uhr Vesperzeit

9.25 - 10.10 Uhr 3. Stunde

10.10 - 10.30 Uhr Bewegungspause

10.30 - 11.15 Uhr 4. Stunde

11.20 - 12.05 Uhr 5. Stunde

12.10 - 12.55 Uhr 6. Stunde

Bei Bedarf Nachmittagsunterricht ab 14.00 Uhr

Zukünftig

7.45 Uhr Bewegungszeit auf dem Schulhof – Aufsicht

8.00 - 8.45 Uhr 

8.45 - 9.30 Uhr

9.30 - 9.45 Uhr Vesper- und Bewegungspause

9.45 - 10.30 Uhr

10.30 - 10.50 Uhr Hofpause

10.50 - 11.35 Uhr

11.35 - 12.20 Uhr 

12.20 - 13.30 Uhr Mittagsband

13.30 - 14.15 Uhr

14.15 – 15.00 Uhr

an 1 Ganztag: verlängertes Mittagsband für Kl. 3 u. 4: 

Nachmittagsunterricht von 14.00 -15.30 Uhr
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Beispiel-Stundenplan 
Zeit/ Stunde Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 

7.45  - 8.00  Ankommen – beaufsichtigte Bewegungszeit auf dem Schulhof 

           1 
8.00 

U 
 

U2/3/4 
Kerni 1 

U U2/3/4 
Kerni 1 

U 

8.45    2 
              - 9.30 

U 
 

U U U U 

9.30 -  9.45 Vesper – und Bewegungspause 

3 
  9.45 - 10.30 

U 3/4 
GT1/2 LZ 

HT 1/2 M Flip  

U U U U 3/4 
HT1/2 KW 

GT 1/2 Kunst-
AG 

10.30 -  10.50 Hofpause 

           4 
10.50 -  

U 
 

U U U U 

   5 
         -12.20 

U 
 

U U U U 

12.20 - 13.30 Mittagessen und Mittagspause 

           6 
13.30 -  

 GT1/2 
M Flip  

 LZ1/2 AG3/4 LZ1/2 AG3/4  

14.00 
U3/4        7 

             -15.00 
 GT1/2 

KW 
AG1/2 LZ3/4 

 
AG1/2 LZ3/4  

14.45 
U3/4 (- 15.30) 

 
     



Beispiel-Stundenplan 
 

U    Pflichtunterricht   2017/18:  

LZ   betreute Lernzeit mit je 1 Lehrerkraft (und 1 Betreuer –in) 

AG  Arbeitsgemeinschaften durch Lehrkräfte oder externe Partner 

Kerni 1 kann auch an anderen Tagen stattfinden(nur für angemeldete Kinder) 

 

Montag und Freitag, 3. Stunden können auch in andere Vormittagsstunden verlegt werden. 

Mathe Flip ist eine reguläre Mathestunde. Die KW-Stunde muss je nach Zahlenverhältnis eventuell 

jahrgangsübergreifend stattfinden. 



Zielgruppe der AG -Angebote

• Grundsätzlich stehen die AG-Angebote 
nur den Ganztagsschülern zur Verfügung.

• Sofern Lehrerstunden außerhalb des Pflichtbereichs 
und der Zuteilung für den Ganztag vorhanden sind, 
können Angebote für alle Schülerinnen und Schüler 
gemacht werden.



Mittagessen und Mittagsband

• Warmes Mittagessen gibt es im Kinderhaus. Das Aufsichtspersonal dort 
wird vom Schulträger gestellt.

• Vesperkinder essen mit den 
Mittagessenskindern im Kinderhaus.

• Für die Zeit vor bzw. nach dem Essen 
bezahlt das Land für Aufsichtspersonal, 
die Schule ist für die Betreuung der Kinder 
zuständig; keine Lehrerstunden.

• Ab 3 Gruppen ( über 54 Kinder) wird in zwei Schichten gegessen. 
Vor bzw. nach dem Essen gibt es eine Ruhezeit und 
beaufsichtigte freie Beschäftigungen kreativer oder sportlicher Art.

• Es besteht keine Schulpflicht bezüglich des Mittagessens. 
Ganztageskinder können zu Hause essen und 
danach wieder in die Schule kommen.


